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Landkreis Diepholz  
Herrn Landrat Cord Bockhop 
Niedersachsenstr. 2                28. August 2018 
49356 Diepholz 
 
 
Anfrage zur Situation der Pflege im Landkreis Diepholz 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
aus Berichten von betroffenen Angehörigen, aber auch aus den Krankenhäusern im 
Landkreis Diepholz wird berichtet, dass es zumindest zeitweise Probleme gibt, einen 
Platz für pflegebedürftige Personen in einer stationäre Einrichtung  zu finden. Das betrifft 
sowohl die stationäre Kurzzeitpflege nach einem Krankenhausaufenthalt, als auch die 
Verhinderungspflege oder die Überleitung in eine stationäre Vollzeitpflege. 
In diesem Zusammenhang stellen sich uns die folgenden Fragen, die wir zu beantworten 
bitten: 
 

1. Haben sich, und wie oft, betroffene Angehörige in dieser Angelegenheit hilfesu-
chend an den Landkreis Diepholz gewandt? 

2. Wie ist die Entwicklung der Anzahl der stationären Pflegeplätze für ältere und für 
junge pflegebedürftige Erwachsene im Landkreis Diepholz in den letzten 10 Jah-
ren? Was sind, im Falle des Rückgangs von Pflegeplätzen, die Gründe dafür?  

3. Wurden, und wie oft,  im Landkreis Diepholz Aufnahmestopps in stationären Ein-
richtungen aufgrund von Problemen bei der Erfüllung der Fachkraftquote ausge-
sprochen? 

4. Werden problematische Veränderungen beim Personalschlüssel in den verschie-
denen Einrichtungsformen dokumentiert? Ab welcher Unterschreitung  wird die 
Heimaufsicht tätig?  

5. Gibt es eine "Notfallstrategie" des Landkreises Diepholz für eventuelle Großscha-
denslagen, personalbedingtem Notstand, Betriebsstillegungen oder Tätigkeitsver-
boten? Wie werden mögliche Auswirkungen darauf bewertet? 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Astrid Schlegel  
Fraktionsvorsitzende 


